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Unsere Arbeit im Jahr 2014 

Begleitung von Eltern und Babys 

Rund um die Geburt ist nicht nur das Kind, sondern sind auch seine Eltern besonders sensibel und offen für Verän-

derung. Deshalb ist uns Unterstützung in dieser Zeit ein besonderes Anliegen. Wir versuchen dies in mehrfacher 

Form anzubieten: durch Aus - und Fortbildungveranstaltungen für Fachleute vor allem in Emotioneller Erster Hilfe 

nach HARMS (EEH) sowie durch Informations-, Beratungs- und Begleitungsangebote für Eltern und Kinder sowohl in 

Einzelarbeit, wie auch in der Gruppe. Ein besonderes Anliegen ist uns der Aufbau eines Teams, das gut ausgebildet 

die intensive Begleitung von Familien mit besonderen Bedürfnissen übernimmt. Dieses Team hat 2014 unter der 

Schirmherrschaft des Samariterbundes seine Arbeit aufgenommen. Ich danke allen Mitgliedern unseres Vereins, 

dem gesamten Team und unseren Kooperationspartnern für die gemeinsame Arbeit. Ursula Henzinger, Obfrau 

Aus- und Weiterbildung 
 Einführungskurs 

 Bindung durch Berührung 

 Emotionelle Erste Hilfe 1 

 Video-Analyse 

 Trauma und Bindung 

 Schlafen und Bindung 

 Drama und Bindung 

 Gruppen und Bindung 

 Supervisionskurse  

 Bindung und Autonomie 

 Bindung und Schutz 

 Babywatching 

 Spiraldynamik-Einführungskurs "Schwerpunkt Beckenboden" 

 Supervisionsabende, Methodentrainings 
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21 Seminartage 

6 Seminartage 
3 Seminartage 
3 Seminartage 
3 Seminartage 
3 Seminartage 
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4 Seminartage 

2x2 Seminartage 
3 Seminartage 
6 Seminartage 

1 Seminartag 
1 Seminartag  

GRUPPENARBEIT 

 53 Eltern-Kind-Gruppen-Vormittage (Henzinger Ursula) 

 28 Eltern-Kind-Gruppen-Vormittage (Sigrid Schnetzer) 

   6 Eltern-Kind-Gruppen-Vormittage (Claudia Gruber-Knotz) 

 31 therapeutische Eltern-Kind-Gruppen (Notburga Egerbacher-Anker) 

   4 Vormittage Frühe Hilfen- Gruppe „Bindung und Autonomie“ 

   4 Kurse "Geburt und Elternschaft" (Bettina Leitner) 
EINZELARBEIT 

 376 EEH-Einzelsitzungen z.B. wegen postpartaler Depression, Totgeburt, SS-Themen, Trauma-
bearbeitung, meist Begleitungen über einen längeren Zeitraum (Notburga Egerbacher-Anker) 

 5 Einzelgespräche – Frauen aus dem Frühe Hilfen-Bereich (Ursula Henzinger) 

 11 EEH-Einzelsitzungen (Ursula Henzinger) 



Vorträge und Veranstaltungen 

 5 ZOI-Vorstandssitzungen 

 Entwicklung eines neuen Curriculums für die Ausbildung im Bereich der Frühen Hilfen  
 Vorstellung dieses Modells bei EEH-TrainerInnen aus Österreich und Deutschland  

 Bildung und Leitung des Teams "Ambulante Familienbegleitung – Schwerpunkt Bindung" mit dem 
Samariterbund 

 Vorstellung des AFB-Teams bei der Kinder– u. Jugendhilfe in verschiedenen Bezirken 

 6 Teamsitzungen mit Supervision für das Team AFB-Schwerpunkt Bindung 
 2 Supervisionen für Gruppenarbeit 

 kontinuierliche Entwicklung und Wartung der ZOI-Website  
 2 Beiträge zum Thema "Frühe Hilfen" bei Kinderplattform-Treffen 

 Vorstellung der ZOI-Arbeit beim Psychotherapie-Forum Kufstein-Kitzbühel 
 2 Vernetzungstreffen für "Frühe Hilfen" 

  und... 

Ambulante Familienbegleitung 

ZOI-Team 

Ursula  
Henzinger 

Notburga  
Egerbacher-Anker    

Bettina  
Leitner 

Mechthild  
Deyringer 

Sigrid  
Schnetzer            

Astrid  
Ellmerer 

 2 Vorträge mit Henzinger Ursula 

 1 Vortrag mit Notburga Egerbacher-Anker 
 1 EEH-Fachtag: "Durch Frühe Hilfen zur stärkenden Bindung" 

 1 Fachtag "Essen und Trinken- Wachsen und Gedeihen" 

P
ro

jektb
egleitu

n
g: D

r. H
an

s H
en

zin
ger 

Was bedeutet "bindungsorientierte" Begleitung? 
 persönliche Begleitung der Familie durch Hausbesuche in der sensiblen Phase des Bindungsaufbaus nach dem 

Prinzip: so wenig Unterstützung wie möglich, so viel wie notwendig - Hilfe zur Selbsthilfe 
 Förderung kleiner Entwicklungsschritte auf dem Hintergrund einer Mehrgenerationenperspektive 
 Unterstützung bei der Bewältigung von Krisen als Chance für die Bindungsentwicklung und  als Ressource für 

künftige Herausforderungen    
 Angebot zur Teilnahme an einer bindungsfördernden Gruppe ("Bindung u. Autonomie")  

Wir bieten Unterstützung an, ... 
 wenn sich das eine Mutter in der Zeit der Schwangerschaft und Geburt wünscht 
 wenn sich das Kind nur schwer beruhigen lässt, viel weint und/oder Schwierigkeiten beim Essen und Schlafen 

hat  
 bei Schwierigkeiten im Aufbau einer sicheren Bindung 
 bei Fällen einer In-Pflegenahme und bei Adoption   


